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Politiſche Wochenſchau
Noch immer China nichts als China Alles andere tritt

den Vorgängen gegenüber die ſich in dieſem oſtaſiatiſchen
Rieſenreiche abſpielen in den Hintergrund und wenn auch in
dieſer Woche erfreulicherweiſe die Meldungen nicht den blutigen
Charakter trugen der ihnen vordem aufgeprägt war ſo waren
ſie doch ernſt genug um trotz der Beſchwichtigungs
verſuche mit denen die gegenwärtigen Machthaber in Peking
oder deren Kreaturen die Machte tagtäglich beimſuchten Be
ſorgniſſe zu erregen Die Frage ob die Geſandten und ihre
Schutzbefohlenen noch am Leben ſind iſt auch heute noch un
entſchieden und wird vielleicht nicht eher beantwortet werden
können als bis die europäiſchen Truppeu ihren Einzug in
Peking gehalten und ſich an Ort und Stelle davon überzeugt
haben wie weit die unerhörte Verletzung des Völkerrechts
durch die gelbe Raſſe gegangen iſt Bis dahin aber hat man
alle Urſache das Maß der Hoffnungen auf dem denkbar nied
rigſten Stande zu halten die Ausdauer mit welcher der
Kaiſer von China die europäiſchen Regierungen antelegraphirte
und um deren Vermittlung bat nachdem die zunächſt
von China auf eigene Fauſt verſuchte dann aber
bei Japan angeregte Auflehnung des Oſtens gegen
den Weſten mißlungen iſt giebt gar mancherlei zu denken mehr
aber noch das Schweigen der Geſandten welches andauert
obgleich die chineſiſchen Machthaber ſich in London ſowohl wie
in Petersburg in Berlin ebenſo beſtimmt wie in Paris und
Waſhington und zum Ueberfluß auch in Tokio ſagen laſſen
mußten daß die Befreiung die conditio sine qua non für den
Eintritt in Verhandlungen ſein würde Das Schweigen währt
trotzdem fort es muß weiterdauern weil es das Schweigen
des Grabes iſt Für die Mächte die ſich ſolchergeſtalt aufs
ſchnödeſte hinters Licht geführt ſehen bleibt unter dieſen Um
ſtänden nichts anderes übrig als ihre Maßnahmen unbeirrt
weiter zu treffeu und bei uns in Deutſchland wurde denn auch
in dieſer Woche die letzte Hand an die Ausrüſtung der großen
Expedition gelegt mit deren Einſchiffung man zur Stunde
unter den Augen des von ſeiner Nordlandsreiſe heimgeeilten
oberſten Kriegsherrn begonnen hat Wenn die Dduviſion
in Oſtaſien eintrifft wird der Vormarſch auf Peking
ſicher ſchon angetreten vielleicht auch bereits mit
Erfolg beendet worden ſein aber es iſt auch nicht
ausgeſchloſſen daß das durch den Mißerfolg bei Tientſin ent
muthigte Chineſenthum ſich zu nochmaligem Widerſtande auf
rafft und dann dürften es ernſte Tage werden denen die
deutſche oſtaſiatiſche Diviſion entgegendampft Eine erfolgreiche
Löſung ihrer Auſgabe und glückliche Heimkehr das ſind wohl die
Wünſche welche jeder deutſche Mann für die Truppen im
Herzen trägt

Auf innerpolitiſchem Gebiete brachte die Woche zur Ab
wechslung wieder einmal Gerüchte von einer Kanzlerkriſe
die diesmal ernſter genommen wurden als je weil das Ver
halten des Fürſten Hohenlohe während der folgenſchweren Ent
ſcheidungen die in Berlin fallen mußten die Sorgloſigkeit mit
welcher er ſeiner Erholung weiter lebte allgemeines Befremden
erregten Aber der alte Herr ſcheint feſter im Sattel zu ſitzen
als gemeinhin geglaubt wird und läßt ſich durch derartige
Expektorationen wenig beirren Jn Bremerhaven hat er
geſtern gemeinſam mit dem Grafen Bülow dem Kaiſer Vortrag
gehalten nachdem in Berlin Konferenzen mit den leitenden
Stellen der Armee und Marine ſowie mit den Vertretern der
Mächte vorausgegangen waren Ob dieſe Berathungen mit
Recht auf die Abſicht zurückzuführen ſind weitere 20,000
Mann zur Verwendung in Oſtaſien mobil zu machen
muß dahingeſtellt bleiben ſonderlich viel Grund
zu dieſer Annahme dünkt uns nicht vorhanden Das
angekündigte Verbot der Einfuhr von Büchſen
fleiſch und Wurſt iſt nunmehr erfolgt und es wird
ſich bald genug herausſtellen daß es im Grunde ge
nommen eine große geſetzgeberiſche Thorheit war in dieſem
Punkte dem Willen der Agrarier zu entſprechen Aber die
letzteren fühlen ſich nun in noch höherem Maße als Herren
der Lage und beuten dieſelbe weidlich aus Die Forderungen
welche ſie an die künftige Geſtaltung der Zollſätze für Ge
treide ſtellen werden immer größer und man darf ſich gar
nicht wundern daß den Bündlern ein Zollſatz von der
früheren Höhe jetzt ſchon bei weitem nicht mehr genügt Sie
mußten es ſich denn auch gefallen laſſen offiziös darauf hin
gewieſen zu werden daß ein zu ſtraff geſpannter Bogen leicht
zerreißt und dieſer Umſtand gehört immerhin mit zu den be
merkenswertheren Ereigniſſen der letzten Tage Auch das
Centrum fühlte im Verfolg der Nachwehen der Auszeichnung
des Grafen Balleſtrem ſeinen Kamm mächtig ſchwellen und
ſah ſich ſcheinbar ſchon auf dem Gipfel kaiſerlicher Gunſt und
Anerkennung ſtehen mußte aber ebenfalls infolge offiziöſerAuslaſſungen einen Pflock zurückſtecken Es wäre hellch

auch weit genug gekommen im Reiche wenn eine Partei für
ihre Haltung im Reichstage die do r nichts ſein darf
und nichts ſein ſollte als ein Ausfluß pflichtmäßiger Ueberzeugung
durch Auszeichnung einzelner geehrt würde und unſer geſammtes
parlamentariſches Leben würde auf ein bedauerliches Niveau
herabſinken wenn es dem Einfluß höchſter Gnaden und An
erkennungsbeweiſe ausgeſetzt wäre Jmmerhin wird die Perſon
auch heute noch nach ihrer politiſchen Parteirichtung beurtheilt
Das beweiſt die Nichtbeſtätigung des früheren Direktors
Dr Dullo in Königsberg als Stadtrath denn ſie iſt die Folge
der freiſinnigen Jdeen zu denen der Genannte ſich im politiſchen
Leben bekannt hat Die Aufſichtsbehörde hat daraus gar kein
Hehl gemacht und wird ſich nun auch die Kritik gefallen laſſen
müſſen welche ein ſolches Verfahren nothwendigerweiſe heraus
fordern muß

Das Ausland hatte neben den in das innere Leben der
einzelnen Stagten hinüberſpielenden chineſiſchen Ereigniſſen und

neben den jetzt faſt täglich einlaufenden den Engländern nur
in beſchränktem Maße günſtig lautenden Nachrichten vom ſüd
afrikaniſchen Kriegsſchauplatze auch ſeine Senſation Die Ver
lobung des Königs Alexander von Serbien mit der
Wittwe eines Jngenieurs die dem Alter nach wohl ſeine
Mutter ſein könnte hat in aller Welt Staunen und Aufſehen
hervorgerufen und iſt in einer Art kommentirt worden die
bisher wohl einzig daſtehen dürfte Es iſt bezeichnend für die
ganze Affäre daß gerade derjenige Punkt der vor allen anderen
zuerſt in die Augen ſpringt nämlich der Standesunterſchied
zwiſchen den Verlobten von der überwiegenden Mehrzahl
der Blätter ganz außer Betracht gelaſſen wurde obgleich
doch gerade die Frage der Ebenbürtigkeit wenn
wir ſie auch für einen überwundenen Standpunkt betrachten
noch unlängſt bei der Hochzeit im öſterreichiſchen Kaiſerhauſe
ſcharf beleuchtet worden iſt Aber der Frau Draga Maſchin
wurden allerlei ſo wenig ſchmeichelhafte Dinge nachgeſagt daß
Erwägungen dieſer Art völlig in den Hintergrund traten und
ſelbſt diejenigen Blätter welche wegen der Weitherzigkeit
mit der König Alexander über den Standesunterſchied hinweg
ſah ſeiner Wahl alle Anerkennung angedeihen ließen ſchnell eine
andere Tonart anſchlugen und in den Chorus einſtimmten der
den Serbenkönig aufs ſchärfſte tadelte weil er ſo leichtſinniger
weiſe das Wohl ſeines Landes und die Exiſtenz ſeiner jungen
Dynaſtie aufs Spiel ſetzte Denn daß ſeine Wahl politiſch die
ſchwerſten Folgen für das Land haben muß ſteht außer Zweifel
und es erſcheint durchaus nicht ausgeſchloſſen daß der junge
König genöthigt ſein wird ſeiner Liebe abſeits von Throne
zu leben falls er derſelben nicht doch noch in letzter Stunde
entſagt Es wäre intereſſant die Einflüſſe kennen zu lernen
die ihn zu einer Wahl beſtimmt haben welche unter anderen
Umſtänden die Freude des ganzen Volkes hervorgerufen hätte
angeſichts des Rufes der der Dame anhaftet aber den Unter
thanen bittere Worte in den Mund legt Wäre es thatſächlich
die Erkenntniß geweſen daß die Theorie von der Ebenbürtigkeit in
ihren letzten Konſequenzen nur dahin führen muß den Beſtand
der Herrſchergeſchlechter zu gefährden und ihre innere Kraft zu
ſchwächen daß ein geſittetes und ſgebildetes mit allen Gaben
und Vorzügen des Geiſtes und Herzens ausgeſtattetes Mädchen
aus dem Volke einen Fürſtenthron nur zu zieren nicht aber
zu verdunkeln vermag ſo könnte die Welt Alexander den
Willensſtarken nur beglückwünſchen mit einem Vorurtheil

gebrochen zu haben das nicht mehr in unſer Zeitalter der
Aufklärung hiueinpaßt leider aber iſt die Triebſeder zu dem
Schritte des jungen Obrenowitſch anderswo zu ſuchen und
darob iſt Alexauder zu bedauern und ſein Land zu r

ch

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſichtigte geſtern in Bremerhaven mit der
Kaiſerin und dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich die
Transportſchiffe Mittags 12 Uhr fand an Bord der Hohen
zollern ein Frühſtück ſtatt zu welchem der Bremer Bürger
meiſter Dr Groening die Senatoren Barkhauſen Dr Marcus
und Stadtländer der Präſident des Aufſichtsraths des Nord
deutſchen Lloyd Geo Plate die Generaldirektoren Wiegand und
Ballin ſowie zahlreiche Offiziere geladen waren Um 1 Uhr kam
der Kaiſer mit den Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert und
dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe an Land Vor der
Halle des Norddeutſchen Lloyd verabſchiedete ſich der Kaiſer
mit einer längeren Anſprache von den nach Oſtaſien ab
gehenden Truppen Die Batavia iſt um die Halle
um 2 und die Dresden um 2 Uhr unter begeiſterten Kund
gebungen einer großen Menſchenmenge in See gegangen

Dem Staatsminiſter v Delbrück iſt vor einigen Tagen in
Wildbad Kreuth bei Tegernſee ein Unfall zugeſtoßen Auf einem
Spaziergang zog er ſich durch einen Sturz eine Kopfwunde zu
Durch den Blutverluſt war der Verletzte ſo geſchwächt daß er
in ſeine Wohnung getragen werden mußte Die Verletzungiſt ſonſt migefäbrügh

Der zum Direktor der Kolonialabtheilung ernannte Geſandte
in Chile Dr Stübel hat gemeldet daß er am 26 d M mit
dem Schnelldampfer Fürſt Bismarck von New York aus die
Reiſe in die Heimath antreten wird Danach wird er am
4 Auguſt in Deutſchland eintreffen Er hat die Reiſe an der
nord amerikaniſchen Weſtküſte nordwärts gemacht und iſt von
San Franzisko mit der Eiſenbahn nach New York gereiſt da
durch hat er die Heimreiſe erheblich abgekürzt

Dem Kontreadmiral v D v Wietersheim bisher
Jnſpecteur der zweiten MarineJnſpektion iſt dem Reichs
anzeiger zufolge der Stern zum Kronenorden zweiter Klaſſe
verliehen worden

Die nächſte Reichstagsſeſſion
Unter den Vorlagen welche dem Reichstage voraus

ſichtlich in ſeiner nächſten Tagung zugehen werden
dürfte wie bie Berl Pol Nachr mittheilen der neue
Zolltarifent wurf das Hauptintereſſe erregen Die Arbeiten
an dieſer Vorlage werden auch gegenwärtig eifrig gefördert
Nachdem der Wirthſchaftliche Ausſchuß zur Vorbereitung und
Begutachtung handelspolitiſcher Maßnahmen vor welchem die
Vernehmungen der Sachverſtändigen der verſchiedenſten Gewerbs
zweige über das Tarifſchema und die Zollſätze ſtattgefunden
hatten auch über die letzteren noch beſondere Erörterungen ge
pflogen hat wird das geſammte danach vorliegende Material
einer Neubearbeitung unterzogen Jn unterrichteten Kreiſen
wird angenommen daß der aus dieſer Bearbeitung hervor
gehende Entwurf der nunmehr nicht blos das Tariſſchema
ſondern auch die Zollſätze enthalten wird vielleicht noch im
November aber jedenfalls noch im laufenden Jahre dem
Bundesrathe wird vorgelegt werden können Nachdem die Einzel
regierungen ſich an den Vorarbeiten in umfaſſendem Maße be
theiligt haben iſt kaym anzunehmen daß die Berathung der Vor
lage im Vundesrathe eine allzu geraume Zeit in Unſpruch nehmenz
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wird Man wird demgemäß wohl darauf rechnen können daß
der Reichstag den neuen Zolltarifentwurf in den erſten
Monaten des nächſten Jahres zugeſtellt erhalten wird Er wird
dann genügende Zeit haben das große geſetzgeberiſche Werk noch
in der nächſten Tagung mit zu erledigen was aber auch im
Hinblick darauf daß mit den Vorbereitungen der Handels
vertragsverhandlungen ſchon im Jahre 1901 begonnen werden
müßte wenn dieſe in der Tagung von 1902/8 zu poſitiven Er
gebniſſen führen ſollen nothwendig wird Neben dem Zoll
tarifentwurf dürften wieder zwei Verſicherungsgeſetze die Zeit
des Reichstages ſtark in Anſpruch nehmen Das eine betrifft
die privaten Verſicherungsunternehmungen Be
kanntlich hat der Bundesrath noch vor dem Beginn ſeiner dies
maligen Ferien einen darauf bezüglichen Entwurf angenommen
Dieſer kann ſich demgemäß unter den erſten dem Reichstage
zuzuſtellenden Vorlagen befinden Da der Reichstag ver
ſchiedentlich die Ausführung der auf die reichsgeſetzliche
Regelung des Verſicherungsweſens abzielenden Verfaſſungs
beſtimmung gewünſcht hat ſo iſt anzunehmen daß dieſem Ent
wurfe obſchon die Berathung ſeiner Einzelheiten ſicherlich ge
raume Zeit in Anſpruch nehmen wird große Schwierigkeiten in
dem anderen geſetzgebenden Faktor des Reichs nicht er
wachſen werden An dem zweiten Verſicherungsgeſetz der
Novelle zur Krankenverſicherung wird gegenwärtig
von den zuſtändigen Reichsverwaltungsſtellen noch eifrig
gearbeitet Wenn dieſe Novelle auch nicht ſo früh an den Reichstag
gelangen dürfte wie in der letzten Tagung die Unfallverſicherungs
novelle ſo dürften die dafür nöthigen Vorarbeiten ſich doch noch
rechtzeitig beendigen laſſen um die für die nächſte Reichstags
ſeſſion ſchon in Ausſicht geſtellte Vorlage auch einzubringen
Ob die in Arbeit befindliche Umgeſtaltung der Militär
penſionsgeſetzgebung ſchon für die nächſte Reichstags
tagung poſitive Ergebniſſe zeitigen wird muß abgewartet werden
Dagegen darf es als ziemlich wahrſcheinlich angeſehen werden
daß das Reichsinſtizamt mit dem Urheber und mit dem
Verlagsrechtentwurf vor die geſetzgebenden Faktoren des
Reichs treten wird Es iſt ſchon früher darauf hingewieſen
daß mit dieſen Entwürfen und dem oben erwähnten Geſetz
über die privaten Verſicherungsunternehmungen der große Plan
der Reform des bürgerlichen Rechts zu Ende geführt werden
würde den Mitte der neunziger Jahre der Staatsſekretär
Nleberding im Reichstage aufgeſtellt hatte Das Reichsſchatzamt
dürfte abgeſehen von dem Zolltarifentwurf an dem es in erſter
Linie betheiligt iſt und dem Reich shaushaltsetat für
1901 den es vornehmlich zu vertreten hat vorausſichtlich noch
dieſen oder jenen kleineren Steuergeſetzentwurf zu unterbreiten
haben Als ziemlich ſicher darf wohl angelehen werden daß der
Reichstag mit einem Schaumweinſteuergeſetzentwurfe
befaßt werden wird der bei den letzten Steuerberathungen des
Reichstages in Ausſicht geſtellt wurde Ob für Saccharin der
Steuerweg oder ein anderer beſchritten werden wird bleibt ab
zuwarten Jedenfalls iſt ſchon aus dieſer Aufzählung die
durchans nicht den Anſpruch auf Vollſtändigkeit macht zu er
ſeheo daß der Reichstag auch in ſeiner nächſten Tagung ein
reiches Arbeitsmaterial zu erledigen haben wird

Politiſches

Einem Frankfurter Blatte war aus New York geſchrieben
der vollſtändige Text des Reciprocitäts Abkommens
zwiſchen Deutſchland und der amerikaniſchen Union
ſolle vorläufig noch nicht bekanntgegeben werden welcher Art
die geheim gehaltenen Beſtimmungen ſeien könne daher nicht
geſagt werden indeſſen dürfte die Vermuthung naheliegen daß
beſondere Abmachungen über das Jnkrafttreten der Fleiſch
ſchauvorlage und über die Ausführungsbeſtimmungen zu dieſer
getroffen worden ſeien Nach an amtlicher Stelle in Berlin
eingezogenen Erkundigungen ſchwebt den B zufolge
dieſe ganze Mittheilung in der Luft Ueber die Veröffentlichung
des Abkommens iſt noch kein endgiltiger Beſchluß gefaßt Von
geheim zu haltenden Beſtimmungen der Uebereinkunft iſt hier
jedoch nichts bekannt

Behufs des Verbotes der Maſſeneinwanderung
tſchechiſch polniſcher Landarbeiter nach Thüringen
haben eine Anzahl thüringiſcher Gemeinden eine Petition bei der
Reichsregierung eingeſandt

Jn Rinteln haben geſtern die Vertranensmänner der
nationalliberalen Partei in zahlreicher Verſammlung einſtimmig
beſchloſſen den Bürgermeiſter Wittje in Carlshafen Weſer
als Kandidaten zur bevorſtehenden Reichstagserſatzwahl auf
zuſtellen Die Nachricht daß die Nationalliberalen auf ein ſelbſt
ſtändiges Vorgehen verzichtet hätten war alſo falſch

Die Beſtimmung in 8 4 Abſatz 3 des Normalſtatuts für die
ine wonach Gewerbetreibende welche neben

einem Handwerke noch andere Gewerbe betreiben Mit glieder
der entſprechenden Jnnung nur dann ſind wenn ſie das
betreffende Handwerk hauptſächlich betreiben wird nach
der Mittheilung des preußiſchen Miniſters für Handel und Ge
werbe zuweilen dahin verſtanden daß Perſonen welche neben
dem Handwerk für welches eine Zwangsinnung errichtet iſt
noch ein anderes nicht zum Handwerk gehörendes Gewerbe
z B das Handelsgewerbe betreiben dem Jnnungszwange dann
nicht unterliegen wenn ſie das Handwerk nur nebenbei oder in
geringem Umfange ansüben Dieſe Auffaſſung ſteht im Wider
ſpruch mit dem S 100 Abſatz 1 der Gewerbeordnung wonach
der Zwangsinnung mit Ausnahme derjenigen welche das Ge
werbe fabrikmäßig betreiben alle Perſonen anzugehören haben
welche das Gewerbe wofür die Jnnung errichtet iſt als
ſtehendes Gewerbe ſelbſtändig betreiben und zwar ohne Rückſicht
darauf ob die Ansübung dieſes Gewerbes in größerem oder
geringerem Umfange ſtattfindet Die erwähnte Beſtimmung
kann daher bei einer ſinngemäßen Auslegung nur ſo aufgefaßt
werden daß unter mehreren von einem Gewerbetreibenden be
triebenen Handwerken das von demſelben hauptſächlich betriebene
beſtimmend dafür iſt welcher Zwangsinnung er anzugehören
a Unter den anderen Gewerden im Sinne des 5 4 Ab 3
ſjud mithin uir andere handwerksmäßig Letriebene Gewerbs

weige zu verſtehen
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Dolkzwirthſchaftliches
Jn Berlin tagte geſtern eine aus allen Theilen des Reiches ſtarke rin e des Vereins deutſcher

i nagsverleger in der angeſichts des noch immer an
auernden Steigens der Popierpreiſe beſchloſſen wurde behufs

Gründung einer am 1 Sept zu eröffnenden Papierver
kaufsſtelle für die geſammte deutſche Preſſe eine
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung zu bilden
Das erforderliche Kapital wurde in der Verſammlung ſofort
durch Zeichnungen aufgebracht An die Spitze der Einkaufs
ſtelle tritt als Syndikus der bewährte Papierfachmann Rudolf

Lehmann bisher Direktor der Papierfabrik Ph Knöckel Söhne in
Nenſtadt a d Haardt Der Syndikus wird auch bei der Er
richtung neuer Papierfabriken mitwirken und insbeſondere auch
dahin thätig ſein daß Fabriken die Zeitungsrotations und
d er noch nicht herſtellen dieſe Fabrikation demnächſt
aufnehmen

Die auf Grund des deutſch franzöſiſchen Uebereinkommens
über den Fernſprechverkehr zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und Frankreich herzuſtellenden Fernſprechleitungen
Berlin Paris Berlin Frankfurt a Paris MetzNancy und
Mülhanſen i Belfort ſind nunmehr auch auf franzöſiſchem
Gr fertiggeſtellt

Die Leitungen nach Paris beſtehen aus 5 mm ſtarkem Bronze
draht während für die Verbindungen Metz Nancy und Mülhauſen
Belfort 4 mm ſtarker Bronzedraht zur Verwendung gelangt iſt
um auch dieſe Leitungen ſpäter für den großen Verkehr nutzbar
machen zu können Sämmtliche Leitungen ſind doppeldrähtig
hergeſtellt Die Länge der Linte Berlin Paris beträgt eiwa
1200 Kilometer die der Linie Metz Nancy 59 Kilometer und
die der Linie Mülhauſen Belfort 46 Kilometer Die Koſten
ſür die Herſtellung der Leitungen auf deutſchem Gebiete haben
ſich auf rund 1 Millionen Mark belaufen Auf der Leitung
Berlin Paris ſollen die deutſchen Orte Berlin Charlotten
burg Potsdam Leipzig und Magdeburg mit den franzöſiſchen
Orten Paris St Ettenne St Denis Verſailles Fontaineblean
Melun Bordeaux Orleans Lille, Dunkerque Lyon Rouen Havre
Elbeuf und Dieppe auf der Leitung Frankfurt Main Paris
die deutſchen Orte Frankfurt Main Köln Hamburg und Brenten
mit denſelben franzöſiſchen Orten wie in der Leitung Berlin Paris
zum Sprechverkehr zugelaſſen werden nur iſt der Verkehr
zwiſchen Bremen und St Etienne ausgeſchloſſen Die Leitungen
MetzNancy und MülhauſenBelfort ſollen vorwiegend dem
Berkehr der angrenzenden Gebietstheile dienen Während auf
den beiden Leitungen nach Paris nur wenige der allerwichtigſten
Orte zum Sprechverkehr mit Frankreich zugelaſſen werden
konnten da zunächſt die Geſtaltung der Betriebsverhältniſſe in
dieſen Leitungen abgewartet werden muß konnte im Grenz
verkehr von vornherein auf beiden Seiten eine große Anzahl
von Orten in den Sprechbereich einbezogen werden Die
Sprechverſuche ſind im Gange und haben durchweg zufrieden
ſtellende Ergebniſſe geliefert

Kirche und Schnle
Einzelne Pädagogen haben die Entdeckung gemacht daß die

Zuckerwaarenautomaten einen höchſt verderblichen
Einfluß auf die Kinder ausüben daher will man gegen
dieſe ſtummen Verkäufer auf dem Wege der Geſetzgebung vor
gehen Jn einer Kreislehrerkonferenz in Kochſtädt wurde jüngſt
wie das Tggeblatt für die landräthlichen Kreiſe Aſchersleben
Kalbe und Mangsfeld mittheilt bekannt gemacht daß die Schul
behörde über den verderblichen Einfluß auf die Beförderung der
Naſchhaftigkeit der Verſchwendungsſucht und der betrügeriſchen

Dieberei den die Zuckerwaarenautomaten ausüben Aus
kunft haben wollte Es ſtellte ſich heraus daß
dieſe verführeriſchen Kaſten bei denen für viel Geld

Süberweiſen

worden

wenig Waare zu kaufen iſt leider ſchon in den meiſten Ort
ſchaften in einem oder mehreren Exemplaren aufgeſtellt ſind
Auch wurde ſowohl von Lehrern wie Paſtoren hervorgehoben
daß ſie eine leider nur allzu große Anziehungskraft auf die
Kinder ausübten Niemand ſchien dagegen zu ſein wenn von
den Behörden durch polizeiliche oder geſetzliche Mittel der Auto
matenbetrieb diefer Art eingeſchränkt würde An ſich theilen
wir den Standpunkt daß die Automaten auf die Naſchhaftigkeit
und Begehrlichkeit der Kinder anregend wirken Daß man aber
gleich wieder nach Polizei und Geſetzgebung ruft und den Auto
matenbetrieb einſchränken will iſt völlig verkehrt ganz abgeſehen
davon daß einem ſolchen Vorgehen höchſt wahrſcheinlich erheb
liche Schwierigkeiten gegenüberſtänden Unſeres Erachtens muß
es Sache der Erziehung ſein die Einflüſſe der Automaten auf
die Kinder unwirkſam zu machen

Verwaltung und Rechtspflege
Seit Erlaß der neuen Steuergeſetze iſt die höchſtinſtanz

liche Entſcheidung in Steuerſachen insbeſondere in Ein
kommenſteuerſachen dem Oberverwaltungsgericht über
wieſen worden Nach dem Geſetz vom 3 Juli 1875 und 2 Auguſt
1880 iſt zur Faſſung giltiger Beſchlüſſe des Oberverwaltungs
gerichts die Theilnahme von wenigſtens 5 Mitgliedern erforder
lich Auf Grund des Geſetzes vom 26 März 1893 ſind nun
ſpeziell die Steuerſenate in Kammern getheilt und zur Faſſung
giltiger Beſchlüſſe der Kammern genügt die Theilnahme von drei
Mitgliedern Nach Artikel 3 des gedachten Geſetzes können aber
ſowohl der Senatspräſident als auch die zuſtändigen Kammern
Beſchwerden bei denen es ſich um Rechtsfragen von grundſätz
licher Bedeutung handelt dem Senat zur Entſcheidung

Nun ſind wie bekannt mehrfach ſeitens der
ganz entgegengeſetzte Entſcheidungen gefällt
Wir brauchen nur an die Frage der Agio

beſtenerung zu erinnern ob das Agio neuer Aktien ein
ſteuerpflichtiges Einkommen darſtellt die bisher regelmäßig

Kammern

ſeitens der erſten Kammer des fünften Senats bejahend ent
S ſchieden worden iſt während der ſechſte Senat ſie verneinte

5 ſeitigen

Auch das Reichsgericht und das Kammergericht haben
bisher ſtets gegen die Agiobeſteuerung ſich ausgeſprochen
Seitens der Handelskammer in Kaſſel war daher um
dieſe ärgerliche Rechtsungleichheit für die Zukunft zu be

eine Eingabe an die Regierung gerichtet worden
in der ſie mit Rückſicht darauf daß kaum eine Entſcheidung in
Sleuerſachen vorliege in welcher der Senat und nicht vielmehr
eine Kammer entſchieden hätte erſuchte darauf hinzuwirken daß
das Oberverwaltungsgericht von der Zuläſſigkeit der Ent
ſcheidung im Senaten in ſtärkerem Grade Gebrauch mache
Hieranuf iſt ſeitens des Miniſters für Handel und Gewerbe der

Beſcheid eingegangen daß die von der Kammer vorgetragenen

Steuerſenate in Kammern fortfällt

Wünſche ihre Erledigung finden durch die in Ausſicht genommene
Neu Organiſation der Steuerſenate des Oberverwal
tungsgerichts nach welcher mit dem Zeitpunkte der Errichtung
eines dritten Steuerſenats die bisherige Eintheilung der

Dieſer Zeit
punkt iſt nachdem die Mittel für eine ſechſte Senatspräſidenten
ſtelle des Oberverwaltungsgerichts in den diesjährigen Staats
haushalts Etat eingeſtellt worden ſind in naher Friſt bevor
ſtehend

Heer und Flotte
Drei Generalmajors haben nach dem neueſten Militär

Wochenblatt ihren Abſchied erhalten und ein Generalmajo
d

iſt zur Dispoſition geſtellt worden Die verabſchiedeten General
majors ſind Kunhardt v Schmidt Commandeur der 2 Ka
valleriebrigade v Platen Commandeur der 160 Jnfanterie
brigade und Bahn Jnſpecteur der techniſchen Jnſtitute der
Artillerie Zur Dispofſition geſtellt iſt der Kommandant von
Glatz Freiherr v Sell

Das unter gleichzeitiger Ausſtoßung aus dem Heere auf
15 Jahre Zuchthaus lautende kriegsgerichtliche Urtheil
gegen den Musketier Gebatzka vom 58 Jnfanteeie Regiment
wurde nach der Poſ Ztg vom Kaiſer beſtätigt G hatte eine
32jährige Dienſtmagd die in der Kaſerne in Zakom ihren Ge
liebten aufſuchen wollte ihn aber nicht antraf auf dem Nach
hauſewege mit dem Seitengewehr ermordet

Laut telegraphiſcher Meldung iſt S M S Fürſt Bis
marck Kommandant Kapitän zur See Graf v Moltke am
26 Juli in Colombo eingetroffen und am 27 Juli nach Singa
pore weitergegangen Die 2 Diviſion des 1 Ge
ſchwaders Diviſionschef Contre Admiral Geißler iſt am
27 Juli in Suez eingetroffen und hat an demſelben Tage die
Ausreiſe nach Aden fortgeſetzt

Ausland
Niederlande

Das Amſterdamer Handelsblad erfährt die Königin Wil
helming werde an ihrem Geburtstage dem 31 Auguſt ihre
bevorſtehende Vermählung ankündigen

Frankreich
Die Armeekriſe dauert noch immer fort und man ſpricht

in Paris von abermaligen einſchneidenden Ver
änderungen in der Zuſammenſetzung des Generalſtabs ſogar
von einem Rücktritt des Kriegsminiſters Erfolgt dieſer
Rücktritt ſo wird Waldeck Rouſſean keinen General mehr er
nennen fondern ſelbſt das Kriegsminiſterium übernehmen
Gaulois und Matin erklären die Nachricht General Bru

gère habe um Enthebung von ſeinem Poſten als Militär
Gouverneur von Paris gebeten für falſch

Großßbritannien
Unterſtaatsſekretär Wynd ham legte geſtern dem Unter

hauſe einen Nachtragsetat von 113 Millionen Pfund vor und
führte dabei aus daß hierin die Ausgaben bis Ende Februar
1901 eingeſchloſſen ſeien und daß von der ganzen Summe auf
China 3 Millionen entfielen Für den Krieg in Südafrika
habe das Parlament bisher 53 Millionen bewilligt
Die Regierung verlange nun noch 8 Millionen aber in
dieſe Summe ſeien auch ſchon die Schlußſummen von 2,650,000
Pfund für die Heimbeförderung der Truppen ein
begriffen d h ſowohl für den Rücktransport der indiſchen
und der Kolonigl Truppen als auch von 135,000 Mann
Reichstruppen Zur Zeit ſtünden 223,500 Mann in
Südafrika von denen 189,500 Mann Reichstruppen ſeien
Nach dem Kriege gedenke man 45,000 Mann in
Südafrika zu belaſſen Feldmarſchall Roberts wünſche
allerdings nur daß Einrichtungen zur Unterbringung
von 30,000 Mann getroffen würden aber die Regierung
würde es gern ſehen wenn etwa 15,000 von Kolonigl oder
Reſerve Mannſchaften in Südafrika ihren dauernden
Wohnſitz nehmen würden Beifall Zu dieſem Zwecke
ſeien beſondere Gratifikationen von 2,950,000 Pfund
ins Auge gefaßt von welcher Summe jedem Manne 5 Pfund
geſchenkt und jedem Reſerviſten ein Anzug geliefert werden
ſolle 7,440,000 Pfund des Etats ſeien direkt für Kriegs

wecke beſtimmt ſomit würden ſich die in vier verſchiedenenPoſten bewilligten Kriegskoſten nunmehr insgeſammt auf 61

Millionen Pfund belaufen Die noch übrigen 35,000 Pfund
ſeien zur Errichtung von Baracken in Khartum beſtimmt um
dort Reſerven von Vorräthen und Munition anzulegen

Serbien
Jn Serbien ſteigert ſich die Unzufriedenheit über die

Verlobung König Alexanders doch hat das Miniſterium um
faffende Sicherheitsvorkehrungen getroffen Der im Bade
Mehadia weilende Polizeiminiſter Ribaraz wurde telegraphiſch
nach Belgrad berufen König Alexander ſoll mit Entſchiedenheit
verſichert haben daß er die Rückkehr Milans um jeden Preis
verhindern werde Prinz Peter Karageorgiewitſch der be
kannte ſerbiſche Kronprätendent iſt in Cetinje eingetroffen

Amerika
Die Revolution in Columbien ſcheint beendet zu ſein Wie

der New York Herald aus Panama meldet haben die Regie
rung und die Aufſſtändiſchen einen Friedensvertrag unter
zeichnet in welchem die Aufſtändiſchen ſich bereit erklären alle
Waffen Munition und Schiffe aus zuliefern Die Regierung
gewährt allen die am Aufſtand theilgenommen haben Amneſtie
und geſtattet ihnen ihre Säbel zu behalten Den Ausländern
welche auf Seiten der Aufſtändiſchen gefochten haben wird ge
ſtattet in ihre Heimath zurückzukehren Die politiſchen Ge

er ſollen freigelaſſen werden die Erregung in der Stadt
äßt nach

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Jena 27 Juli Der ordentliche Profeſſor der Rechte Dr
Schön hat einen abcrmaligen Ruf an die Univerſität Göttingen
erhalten und angenommen

Provinzialnachrichten

zch Schkenditz 27 Juli Feuer Verendetes Pferd
Jn ver hieſigen Weber ſchen Theer und Asphalt Fabrik brach
ein größeres Schadenfeuer aus das einen Fabrikraum in dem
Carbonileum gekocht wird vollſtändig einäſcherte Nur durch
das energiſche Eingreifen der freiwilligen Fabriks und der zahl
reich anweſenden auswärtigen Fenerwehren wurde das wüthende
Element nach 3ſtündiger ſchwerer Arbeit auf ſeinen Herd be
ſchränkt Der Materialienſchaden iſt bedeutend Beim Pflügen
ſtürzte ein dem Mühlenbeſitzer Felgner in Ermlitz gehöriges
werthvolles Pferd und verendete auf der Stelle Das kräftige
Thier iſt jedenfalls einem Hitzſchlage erlegen

r Eisleben 27 Juli Vom Kreisturnfeſte Bei dem
aufs herrlichſte verlaufenen Kreisturnfeſte in Koburg war
auch unſer Kyffhäuſer Gau mit ca 120 Mann vertreten
die ſich beſonders im Einzelwettturnen hervorthaten Den
J Preis errang Herr Knöfel Nordhauſen außerdem erhielten
noch Preiſe Eckhardt Nordhauſen Thurm Ahlsdorf

Eisleben 27 Juli Schwere Unglücksfälle Geſtern
ſind auf dem Hoffunngsſchachte durch niedergehendes Geſtein die
Bergleute Meyer von Biſchofrode und Spröde aus Helfta
verunglückt Nach den ſofort vorgenommenen Bergungsarbeiten
wurde Meyer todt und Spröde ſchwer verletzt aus den
Steinmaſſen hervorgezogen Spröde wurde nach dem Kranken
hauſe überführt

rr Kloftermausfeld 27 Juli Ueberfahren Die
wurde von einem6jährige Tochter des Berqmanns Worgeketeriſchen Motorwagen überfahren Die Verletzungen ſind ſehr

ſchwer ſo daß ein Aufkommen kaum denkbar iſt

Magdeburg 27 Juli Tödtlich verunglückt
Hitzſchlag Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich auf
einem der hieſigen Rangirbahnhöfe Der Bahnmeiſter G wurde

von abgeſtoßenen Güterwagen erfaßt und niedergerier mit dem Kopf auf ein eiſernes Kreizungéind l t
hierbei ſchwer verletzte Am Hitzſchlag geſtorben iſt geſter
nachmittag der Gartenarbeiter Orendorf in Buckau Der ſo
plötzlich Verſtorbene hinterläßt eine Wittwe mit ſechs zum Thei
unmündigen Kindern

Loburg 27 Juli Kaiferbeſuch Anſchließeunſere Meldung in der Sonntagsnummer hen r eg
folgendes mit Dem hieſigen Magiſtrat iſt vom Hofmarſchall
amte in Berlin die amtliche Nachricht zugegangen daß Se Maf
der Kaiſer am 13 Aug vormittags auf dem hiefigen Bahnhofe
eintrifft und am 14 abends von hier die Rückreiſe antritt

T Freyburg 27 Juli Jn folge Hitzſchlages wurde
heute mittag die in der Gerlach ſchen Dampfziegelei beſchäftigte
etwa 40 Jahre alte Arbeiterin Marie Deckert unwohl und
mußte nach ihrer Wohnung geſchafft werden Dort hauchte ſie
nach Verlauf weniger Stunden ihr Leben aus

Beim AufR Bad Bibra 26 Juli Unglücksfall
laden von Sandſteinen an der Saubacher Chauſſee verunglückte
der beim Manrermeiſter Hennicke beſchäftigte Arbeiter Karl
Walther aus Bibra Er erlitt außer Verletzungen am Schien
bein einen Bruch der Röhre des rechten Fußes

Erfurt 27 Juli Geſtanden Der Arbeiter Johann
Lewandowskhy der verdächtig war das geſtern gemeldete
ſchwere Sittlichkeitsverbrechen begangen zu haben hat ſeine ver
rnchte That bereits eingeſtanden und iſt noch geſtern dem hieſigen
Gerichtsgefängniß zugeführt worden

Dkſſan 27 Juli Leichenfund Ueberfallen
Die Leiche eines neugeborenen Kindes wurde geſtern im Thier
garten unweit des ſogenannten Kuhhäuschens aufgefunden
Durch die heutige Unterſuchung wurde feſtgeſtellt daß das Kind
nicht gelebt hat Ueberfallen wurde geſtern in der Kochſtedter
Straße der Schriftſetzer als er im Begriff ſtand die Thür
des Hauſes in dem er wohnt zu öffnen Der Attentäter ver
ſetzte G zwei Meſſerſtiche in den Kopf Als des Verbrechens
verdächtig iſt der Schriftſetzer T in Haft genommen worden er
beſtreitet aber der Schuldige zu ſein

Weimar 37 Juli MitBismarck Ehrenthurmes auf dem Ettersberge wird
Anfang Auguſt begonnen werden Am 2 September ſoll die
feierliche Grundſteinlegung ſtattfinden und am 24 Juli 1901 dem
Geburtstage des Großherzogs die Einweihung erfolgen Die
Geſchäftskommiſſion hat einſtimmig beſchloſſen die Ausfül rung
der Arbeiten gemäß dem Entwurfe des Oberbauraths Krieſche
der Firma Max Louis Ehrhardt in Apolda für den Betrag
von 20,000 M zu übertragen

8 Gera 27 Juli Häute und Felle Auktion
Unglück Die Häute und Felle Verwerthungsgenoſſenſchaft
der hieſigen Fleiſcher Jnnung hielt geſtern nachmittag im
Reſtaurant des ſtädtiſchen Schlachthofes ihre erſte Häute und
Felle Auktion ab zu der etwa 600 Felle in einigen 40 Looſen
zur Verſteigerung kamen Der Beſuch der Auktion war nicht
ſo ſtark wie wohl erwartet worden war Es waren Kaufluſtige
aus Eiſenberg Münchenbernsdorf Neuſtadt Pößneck Leipzig c
erſchienen Auch das finanzielle Geſammtergebniß der Auktion
hat die Erwartungen nicht befriedigt Jn Debſchwitz warf
ein Kind ein Stück Glas aus dem Fenſter das einen vovüber
gehenden älteren Herrn aus Dresden ſo unglücklich in ein Auge
traf daß die Sehkraft für immer verloren iſt

Eiſenach 27 Juli Freigeſprochen Der Schneider
meiſter Wurzel in Apolda der vom Landgericht Weimar
wegen Verleitung zum Meineide zu 1 Jahr Zuchthaus ver
urtheilt war wurde heute von der Strafkammer des hieſigen
Landgerichtes an welches die Sache auf erhobene Reviſion hin
vom Reichsgericht verwieſen war freigeſprochen Die Koſten
ſind der Staatskaſſe auferlegt worden Wurzel hat ſeit dem
erſten Urtheil 3 Monate in Unterfuchungshaft geſeſſen

Hildburghauſen 27 Juli Zum Direktor desTechnikums in Hitdburghauſen iſt vom Herzog von Mei
ningen der Jngenieur und bisherige gewerbliche Fachlehrer in
Köln Max Tolla ernannt worden

Koburg 27 Juli Gelegentlich des 7 Thür Kreis
turnfeſtes wurden auf dem Feſtplatz insgeſammt 284,79
Hektoliter Bier verzapſt davon kamen 181,53 Hektoliter auf
die Feſthalle und 103,26 auf die außerhalb der Feſthalle befind
lichen Wirthſchaftszelte Außerdem wurden auf dem Feſtplatze
12,509 Bratwürſte verzehrt

Suthl 27 Juli Liebesgabe Die von der Firma
Ferdinand Morgenroth in Themar vertretene Fabrik nicotin
freier Tabake von Dr Kißling hat dem Reichs Marineamt
eine Liebesgabe von 10,000 nicotinfreien Sanitäts Cigarren für
die Offiziere und Mannſchaften am Bord der kaiſerlichen
Lazarethſchiffe in Oſtaſien überwieſen

Dresden 26 Juli Die Loſchwitzer Schwebebahn
Seit einiger Zeit wird aufs emſigſte an der Vollendung der
Loſchwitzer Schwebebahn gearbeitet Dieſe von der Pillnitzer
Straße unweit des Körnitzerplatzes im benachbarten Dorfe
Loſchwitz 244 Meter nach der Rochwitzer Höhe ziemlich bis zur

Schönen Ausſicht in einer Länge von 250 Metern aufſteigende
Bahn iſt als Bergbahn die erſte derartige Anlage in der Welt
Das von dem verſtorbenen Geh Kommerzienrath Eugen Langen
in Köln erfundene Syſtem der Schwebebahnen nach dem auch
die Loſchwitzer Bergſchwebebahn erbaut wird beruht zwar auf
demſelben Prinzip wie die bekannten Drahtſeilbahnen die man
häufig in Bergwerken Ziegeleien c zur Fortbewegung von
Laſten benutzt nur iſt bei jener der Betrieb inſofern durchaus
gefahrlos als ſeine Sicherheit ſo groß iſt wie die moderne
Technik ſie überhaupt zu bieten vermag Die Wagen hängen
nicht an einem etwa von Berg zu Thal oder horizontal über
eine längere Strecke geſpannten Drahtſeil ſondern derart an
einer höchſt ſoliden brückenartigen Eiſenkonſtruktion daß ſie an
einer von kräftigen Stützen getragenen Schiene frei pendelnd
durch die Luft ſchweben können Zu dieſem Zweck werden ſie
wie die von Loſchwitz bereits nach dem Weißen Hirſch
führende Drahtſeilbahn durch ein auf vielfache Tragkraft be
rechnetes Drahtſeil fortbewegt und dieſes wiederum wird durch
ein in der oberen Station aufgeſtelltes von zwei Lokomobilen
angetriebenes mit einer Bremſe verſehenes Windewerk in Be
trieb geſetzt Abgeſehen von dieſer Betriebsbremſe iſt auch noch
jeder Wagen mit einer durch den Führer mit der Hand zu be
dienenden Bremſe ſowie mit einer Nothbremſe ausgerüſtet die
nicht nur bei einem Bruch des Seiles ſondern bereits bei einem
Nachlaſſen deſſelben von ſelbſt in Thätigkeit tritt Damit ferner
die Räder nicht aus der Schiene ſpringen und die vermittels
eines Bügels daran hängenden Wagen nicht herabgeſchleudert
werden und damit bei ungleicher Belaſtung durch Bewegungen
der Fahrgäſte im Jnnern der Wagen oder bei Wind nicht un
angenehme Schwaukungen der Wagen eintreten können wird der
Wagenkaſten vom Dache aus durch leicht federnde Rollen ge
führt die ſich von unten gegen die eiſernen Querträger der
Schienen preſſen Den wechſelnden Bodenerhebungen ent
ſprechend ſind die letzteren die Schienenträger um eine gleich
mäßige Steigung der Bahn zu erzielen verſchieden hoch auf
halben Wege beträgt ihre Höhe 14 Meter Für den Herbſt
dieſes Jahres ſteht die Eröffnung der intereſſanten Bahn
bevor Urſprünglich ſollte dieſe übrigens mittels Elektricität
betrieben werden doch führten alle Verſuche elektriſche
Energie zu einem annehmbaren Preiſe zu erhalten zu
keinem Ergebniß ſo daß zu einer Dampfanlage gegriffen werden
mußte Dieſe befindet ſich in einem auf der Rochwitzer Höhe
bereits fertiggeſtellten thurmartigen Bau der aber durch keine

der Errichtung des

häßliche Eſſe die Gegend verunſtaltet ſondern ſich architektoniſch
vortheilhaſt in das reizende Landſchaſtsbild einfügt
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Vermiſchtes
n der Reinickendorferſtraße zu Berlin fandExploſion Drogengeſchäft eine Benzin Exploſion

geſternierzehn Perſonen geriethen in Lebensgefahr wurden
et durch die Feuerwehr aus den Stockwerken
jedo

geret agtlantiſche Kabel Die DeutſchAtlantiſcheden ehe theilt mit Unſer Kabeldampfer iſt am

oberen

t

Das
Telegrareg mit der zweiten Sektion des Kabels an Bord nach
Donng t abgegangen um von dort aus das Kabel nach denNew n legen Dieſer Weg iſt für die Kabellegung wegen deg
Azoreſtrömung und der Windrichtung günſtiger als der Wer

eresſtrihre New York
n Tanzvergnügen in Ungarn Jn der ungariſchen Ge
de Moſorin im Bacſer Komitat fand aus Anlaß einer

mein interhaltung ein Zuſammenſtoß zwiſchen Bauern
Tasendarmerie ſtatt Letztere machten von der Waffe

rauch und nach einem Kampfe blieben ein Gendarm und
Ge j Bauern todt 18 Bauern lebensgefährlich ver
ch auf dem Platze

Das rhinotiſche Konzert, Ein Naſenkonzert d h ein
zert das nicht mit der Naſe veranſtaltet wird ſondern deſſen

e kungen auf die Sinnesthätigkeit der Naſe berechnet ſind
rm Abend des 19 Juli Signora Rita Piſelli aus
orenz im Kurhauſe zu Jnterlaken auf ihrer Durchreiſe
h Paris wo die Künſtlerin eine Serie rhinotiſcher Kon

i e veranſtalten will Sie will einen Kampf gegen die über
M üſtige Muſik führen ſie will gegenüber dem von lauten Tönen

eltihelten Gehör den ebenſo konſequent vernachläſſigten Geruch
inn zu ſeinem Rechte kommen laſſen mit der Muſik ſoll die

I ſtille edle Kunſt der Rhinotik in Wettbewerb treten Jn der
Fr Pr ſchildert der Schweizer Feuilletoniſt J V Win

Mann den Verlauf des Jnterlakener aus einer Reihe ver
M ſchedenartigſter Düfte zuſammengeſetzten rhinotiſchen Konzerts

ſolgendermaßen Jm Konzertſaale des Kurhauſes machte ſich an
der Decke eine mächtige indiſche Ponka bemerkbar welche die

Aufgabe hatte die zuſtrömenden Gerüche immer wieder durch
die offenſtehenden Ventilationsluken des Saales fortzuwehen

ſobald der einzelne Duft ſeine Schuldigkeit gethan hatte oder
um muſikaliſch zu ſprechen ſobald ein neues Thema das alte

hblöſte Das Jnſtrument aber aus dem dieſe Düfte ſtrömten
war dem Publikum durch eine hohe ſpaniſche Wand verborgen
Auf dem Podinm erſchien jetzt das Ehepaar Piſelli die Signora
in mattgelbem Kleide eine dunkelrothe Roſe im Haare ihr
Gatte in Frack und weißer Halsbinde Beide verneigten ſie ſich

mit feierlicher Grandezza Jm nächſten Augenblick Verdunkelung
des Saales ſo daß man kaum noch die Umriſſe der zunächſt

ſigenden Nachbarn erkennt Ein Wſipern und Kichern in der
itte des Sagles deutet an daß die Zukunft der Menſchheit

die erwachſene tmännliche und weibliche Jugend dieſe Einrichtung
Abel den rhinotiſchen Konzerten als etwas ganz Angenehmes em
pfindet Jetzt höre ich in der vorderſten Reihe ſitzend ein
Adesso Jetzt im temperamentvollen Tonfalle der Signora
Und gleich darauf verbreitet ſich im Saale ein friſcher fröhlicher

I Holztheergeruch Zugleich vernimmt man die klang
volle Altſtimme der Signora Jn franzöſiſcher Sprache
trägt ſie eine Art poetiſcher Proſa vor etwas von Hafenarbeiten
in rothen Mützen wie ſie abends am Meeresſtrande liegen in

Genug vielleicht in Spezzia oder in Ajaccio Jch durfte mir
geſtehen daß ich auch ohne den begleitenden Text bei dem Theer
geruch an ſo etwas gedacht hätte Ein ſtarkes

I Weben der Ponkaflügel Damen in meiner Nähe
klagen über Zugluft Der Theergeruch verflüchtigt ſichEin Steamer, denke ich unwillkürlich als jetzt ein Hauch von

Steinkoplendampf über die Verſammlung hinſährt Die
Begleitworte beſtätigen es Man ſieht eine Naſenſymnphonie

beſteht durchaus nicht aus lauter Parfüms oder Wohlgerüchen
Natürlich Hat doch auch die Muſik ihre Diſſonanzen ihre
abſichtlichen Kakophonien Warum ſoll die Rhinotik ſie nicht
haben Jetzt aber fliegt der aromatiſche Duft der Citronen
dlüthe über die ſeemüde Zuriecherſchaft Die Deklamation
erinnert an Goethe s Mignon Nach einer Weile löſt ein

intenſiver Weihrauchgeruch den Citronenduft ab auch in
muſikaliſchen Symphonien haben wir das Adagio religioso

wir wüßten es ohne die Begleitworte daß wir uns in einer
katholiſchen Kirche befinden Starker Duft an Magnolien
blüthe ein bißchen zu ähnlich dem vorigen Citronengeruch

läßt uns nicht zweifeln daß an einem der Kirchenpfeiler in
unſerer nächſten Nähe eine ſchöne gluthäugige Donna kniet die

dieſe Magnolienblüthe im Haare trägt Signora Rita s Stimme
verſichert uns ſogar es ſei Prosper Merimée s und Bizet s

Earmen alſo eine ziemlich gefährliche Nachbarſchaft Jm
ganzen finde ich dieſen Magnolienduft ungefähr gleichwerthig

an Stimmungserregung mit dem Thema der Romanze in
Schumann s moll Symphonie Aber ſoll ich fortfahren die
zehlloſen immer wechſelnden Duftmelodien dieſer rhinotiſchen

Reiſe Phantaſie aufzuzählen Für den Leſer dürfte es ermüdend
werden während der wirkliche Genuß im dunklen Saale etwas
agenthümlich Anregendes hatte Man denke nur wie groß

M ledesmal die Spannung war was nun folgen werde wie leb
haft der Wunſch den Geruch womöglich zu erkennen noch bevor

die Deklamation ihn deutete wie groß die Befriedigung wenn
es gelang Da gab es einmal ein prachtvolles Heuparfüm

das eine freundliche deutſche Landſchaft vor unſere Sinne zauberte
Leiſe Spuren des Magnolienduftes ließen errathen daß das

liebende Paar das ſich in der Kirche gefunden hatte auf der
Hochzeitsreiſe in dieſe anmuthige Gegend gelangt war und hier

zwiſchen duftigen Heuſchobern ſpazieren ging Möge es vor
Heuſchnupfen bewahrt bleiben Denn ſonſt hätte freilich alle
Khinotik ein Ende Einmal roch es auch nach Leder auf das
die Sonne ſcheint Jch dachte unabhängig vom begleitenden
J Text an ſelige Fahrten die ich als Knabe in einer alten Pfarr
M kutſche die mein Vater kutſchirte nach der Stadt am Rhein machte
Später zauberte kräftiger Pferdegeruch dem faſhionablen
Enblikum des Kurhauſes den Turf vor die Seele Dieſe
Nummer war die erſte die mit ſtarkem Klatſchen begrüßt wurde
Im Anfang hatte die Verdunklung des Saales einſchüchternd
Kwirkt Von jetzt ab gab es viel Applaus Wir wurden durch
gannenwälder geführt wir rochen den Moder einer alten
vibliothek wir ſchauderten beim Theeduft weil wir ſtatt an
e clock an die chineſiſchen Gräuel dachten und wir klatſchten
in eben dieſer Gedankenverbindung einem martialiſchen Pulver

Feruch der zwar in der Reiſeſymphonie nur feſtliche Salut
hüſſe bei der Heimkehr bedeutete frenetiſchen Beifall Mit
ieſer heroiſchen Nummer ſchloß das Kuonzert

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 Juli Meiſt wolkig warm mäßig windig Strich
weiſe Regen und Gewitter

30 Juli Weolkig ſinkende Temperatur Vielfach Regen
und Gewitter

31 Juli Bewölkt normale Temperatur ſchwül Stellen
weiſe elektriſche Entladungen und Regenfälle

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 27 Juli morgens

Memel 756 4182 NW 3 halbbedeckt Swinemünde 762 429 WNW 3
halbbedect Hamburg 764 4162 NW 2 bedeckt Borkum 765 375
S 3 wolktg Berlin 763 4489 WNW 3 bedeckt München 765 24

3 wolkenlos Wien 761 255 W 3 heiter Trieſt 762 29bit woltenlos Petersburg 742 140 NNW wollenlos Haparan da 796
d a wolkig Cort 764 16 SO 2 wollig Parls 768 21

er

Weteorologiſche Station zu Halle

27 Juli 28 Julic uer 12 Win ab rn
Barometer Millimeter 754,9 754,5

n Celſius S 8Rel Fenuchtigkeit

Wind è e R 2 oMaximum der Temperatur am 27 Juli 27,40 C
Minimum in der Nacht vom 27 Jnli bis 28 Juli 14,7 O
Niederſchläge vom 28 Juli 7 Uhr morgens 0,0 mwm

Waſſerſvärme der Saale am 28 Jnli mitgetheilt vom Florabade 209 R

re

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Die Aus reiſe des großen deutſchen Expeditions

corps nach China hat geſtern auf drei Transportdampfern
die in kurzen Abſtänden Bremerhaven verließen unter be
geiſterten Kundgebungen des Publikums ſtattgefunden Die
Truppen welche die höchſte Begeiſterung erkennen ließen waren
zuvor einer Generalinſpektion unterzogen worden woranf

ſich der Kaiſer mit einer Anſprache von ihnen
verabſchiedete

Der oberſte Kriegsherr wies zunächſt auf die Aufgaben hin
die dem Deutſchen Reiche in den letzten Jahrzehnten auf über
ſeeiſchem Gebiete erwachſen ſeien und führte dann aus die
Truppen ſollten nunmehr vor dem Feinde Probe ablegen ob
die Richtung in der Deutſchland ſich in militäriſcher Beziehung
bewegt habe die rechte ſei Die Kameraden von der Marine
hätten bereits gezeigt daß die Ausbildung und die Grundſätze
nach denen die militäriſchen Streitkräfte Deutſchlands aus
gebildet ſeien die richtigen ſeien Sache der jetzt nach Oſtaſien
gehenden Truppen ſei es es ihnen gleich zu thun Der Kaiſer
erwähnte dann es erfülle alle Deutſchen mit Stolz
daß gerade aus dem Munde auswärtiger Führer den
deutſchen Streitern das höchſte Lob zuerkannt
ſei und wies auf die Größe der Aufgabe hin die die Truppen
zu löſen hätten Daß ein Volk wie es die Chineſen gethan
hätten imſtande geweſen ſei tauſendjährige alte Völker
rechte umzuwerfen und der Heiligkeit der Geſandten und
der Heiligkeit des Gaſtrechtes in ſo abſcheulicher Weiſe
Hohn zu ſprechen ſei in der Weltgeſchichte noch nicht vor
gekommen noch dazu bei einem Volke welches ſtolz ſei auf
eine vieltauſendjährige Kultur Der Kaiſer betonte hierauf
daß jede Kultur die nicht auf dem Chriſten
thum aufgebaut ſei zu Grunde gehen müſſe und
fuhr dann etwa fort So ſende ich euch hinaus daß ihr be
währen ſollt einmal eure alte deutſche Tüchtigkeit zum zweiten
die Hingebung die Tapferkeit das freudige Ertragen jedweden
Ungemachs und zum dritten Ehre und Ruhm unſerer Waffen
und unſerer Fahnen Jhr ſollt ein Beiſpiel abgeben der
Manneszucht und Disciplin der Selbſtüber
windung und Selbſtbeherrſchung Jhr ſollt
fechten gegen einen gut bewaffneten und gut
ausgerüſteten Feind Aber ihr ſollt auch rächen
nicht nur den Tod des Geſandten ſondern anch
den vieler Deutſchen und Europäer Noch nach
tauſend Jahren möge der Name Dentſchlands in
China in ſolcher Weiſe bekannt ſein daß niemals
wieder ein Chineſe wage einen Deutſchen auch nur
ſcheel anzuſehen Der Kaiſer erwähnte weiter daß die
Truppen mit einer Uebermagcht zu kämpfen haben würden Das
ſeien die deutſchen Truppen aber gewöhnt wie die deutſche
Kriegsgeſchichte beweiſe Die Rede ſchloß etwa folgendermaßen
Der Segen des Herrn ſei mit euch die Gebete eines ganzen

Volkes begleiten euch auf allen euren Wegen Meine beſten
Wünſche für euch für das Glück euerer Waffen werden euch
folgen Gebt wo es auch ſei Beweiſe eueres Muthes
Möge ſich der Segen Gottes an eure Fahnen heften und
er euch geben daß das Chriſtenthum in jenem Lande ſeinen
Eingang findet Dafür ſteht ihr mir mit eurem Fahneneid
ein Und nun glückliche Reiſe Adieu Kameraden

Bei der Beſichtigung war der Kaiſer von der Kaiſerin den
Prinzen Eitel Friedrich und Adelbert dem Reichskanzler
Fürſten Hohenlohe dem Staatsſekretär Grafen von Bülow
dem Kriegsminiſter v Goßler und dem Generalleutnant
v Leſſel begleitet Letzterer dankte für die den Truppen ge
widmeten Worte Die Truppen ſeien ſtolz darauf als Werk
zeug des Willens des Kaiſers zu dienen und jeder werde an
ſeinem Platze ſeine Aufgabe mit vollſter Hingebung zu löſen
ſuchen Generalleutnant v Leſſel ſchloß mit einem mit Be
geiſterung aufgenommenen Hurrah auf den Kaiſer

Aus dem Kriegstagebuch
des Kapitänleutnants von Uſedom des Führers des
deutſchen Entſatzcorps welches den vergeblichen Verſuch machte
von Tientſin aus mit der Kolonne Seymours nach Peking
durchzudringen veröffentlicht die Nordd Allg Ztg einen
vom Chef des Kreuzergeſchwaders übermittelten längeren Aus
zug Am Schluſſe des Tagebuches heißt es Die Deutſchen
ließen keine Waffen Verwundeten und Ver
mißten zurück Alie Gefallenen wurden mit mili
täriſchen Ehren begraben

Die Lage in Peking
wird heute durch einen von der Londoner Daily Mail ver
öffentlichten angeblichen Brief des engliſchen Geſandten
Macdonald illuſtrirt der allerdings bereits vom 6 Jnli
herrührt und desbalb kanm noch einen zutreffenden Schluß
auf die gegenwärtige Situgtion zuläßt Jn dem Schreiben
heißt es

Wir erhalten von den Behörden keinen Beiſtand
Drei Geſandtſchaften ſtehen noch darunter die
britiſche Wir halten auch einen Theil der Wälle der Stadt
Die Chineſen beſchießen uns von der Stadt aus mit einem
dreizölligen Geſchütz auch einige kleine Geſchütze rn
uns Wir können jeden Tag völlig vernichte

2000 Buren

werden An Munition und Nahrungsmitteln herrſch
Mangel auch würden wir deshalb ſchon umgekommen ſein,
wenn die Chineſen nicht Feiglinge wären und wenn ſie einen
beſtimmten Angriffsplan hätten Wenn wir nicht bedrängt
werden können wir noch 14 Tage aushalten ſonſt
höchſtens noch 4 Tage Das Entſatzcorps wird nur
geringen Widerſtand zu erwarten haben

Macdonald ſchließt daß er dem Entſatzcorps den Rath giebt
entweder durch das öſtliche Thor oder auf dem Jußwege anzu
rücken Die Verluſte der Fremden in Peking betrugen bis zum
6 Juli 40 Todte und 80 Verwundete

Der Stallknecht des ermordeten deutſchen Geſandten in Pekin
welcher in Tientſin eingetroffen iſt behauptete am 9 Juli
hätten die Geſandtſchaften noch Stand gehalten Ueber das
was nach dieſer Zeit paſſirt iſt liegen neuere Nachrichten nicht
vor Li Hung Tſchang erklärte Hunglu ſei mit den
überlebenden Europäern aus Peking nach Tientſin
unterwegs Jhre Rettung werde indeß unmöglich ſein
wenn nicht die Großmächte ihre Truppen zurückzögen und ſich
jeder weiteren feindlichen Haltung oder Demonſtration ſorg
fältig enthielten Leider ſei ein großer Theil der Europäer
vor der Befreiung in Peking umgekommen oder ermordet Die
Chineſen wollen aber einen Druck auf die Mächte ausüben
doch dürften ſie damit wenig Erfolg haben denn die Ber
einigten Staaten von Amerika haben die Anregung die
Operationen gegen Peking gegen Auslieferung der Geſandten
nach Tientfin zu ſuspendtren bereits abgelehnt und die
übrigen Mächte werden ebenſo handeln

Jn Tientſin traf am 24 Juli ein Boke ein der Peking am
15 Juli verlaſſen hatte und meldete die Soldaten des
Prinzen Tſching hätten gegen die Truppen des
Generals Tung gekämpft und ſeien geſchlagen
worden die Fremden vertheidigten ſich in der nörd
lichen Kathedrale in der Nähe der verbotenen Stadt Auch
Libeſſe duig kann man zunächſt irgend welchen Glauben nicht
beimeſſen

Aus Tientſin
wird berichtet die Chineſen hätten angeblich in Stärke von
10,000 Mann nördlich von Peitſang eine befeſtigte
Stellung eingenommen und werden daſelbſt von ruſſiſcher
Kavallerie beobachtet Die belgiſchen Generalkonſuln in
Shanghai und Tientſin übermitteln fortgeſetzt günſtige
Meldungen Danach zerfällt angeblich das Borxerheerallmälig in mehrere ch bekämpfende Theile wodurch der

chineſiſchen Regierung die ſchließliche Bezwingung des Aufſtandes
ermöglicht werde

Auch hier alſo nichts Beſtimmtes ſondern Muthmaßungen
die von einzelner Seite kommen und die Lage ſtatt ſie auf
zuhellen nur noch unklarer machen

LiHungTſchang
will wie über Hongkong telegraphirt wird es aufgeben ſeine
Reiſe nach Peking fortzuſetzen ſondern nach Kanton zurück
kehren von wo ein Privatbrief berichtet daß die als Dreit
faltigkeits Bund bekannte Geheimgeſellſchaft einen Angriff
auf den Stadttheil Schamien plane und das Gefühl
der Unruhe in Kanton zunehme

Die franzöſiſchen Konſuln in Shanghai und
Hankau melden telegraphiſch unter dem 25 d M zwei
chriſtliche Niederlaſſungen in Sz tſchwan ſeien ge
plündert und die Niederlaſſungen der Lazariften in Kiang ſi
in Brand geſteckt worden Der Vicekönig habe Maßregeln
zur Wiederherſtellung der Ordnung getroffen

Weitere Meldnungen

Paris 27 Juli Jm heutigen Miniſterrathe beſprachDelcaſſe die chineſiſchen Angelegenheiten und an

mit er habe den franzöſiſchen Konſuln in Ehing völlig freieHand gehe bezüglich der Maßnahmen welche zum Schut

der franzöſiſchen Staatsangehörigen ſich als nothwendig er
weiſen könnten Admiral Courröéjolles ſei ermächtigt nach
Maßgabe des Eintreffens neuer franzöſiſcher Kriegsſchiffe in
Taku dieſelben nach Bedarf in die verſchiedenen Häfen
Chinas zu entſenden Ferner theilte Delcaſſé mit der Platz
für eine Kohlenſtation in Maskat ſei ausgewählt und es werde
ein Transportſchiff mit Kohlen dorthin abgehen

Wien 27 Juli Wie die Politiſche Korreſpondenz ver
nimmt ſind die von Pola abgegangenen Kriegsſchiffe Kaiſerin
Eliſabeth und Aspern zur Verſtärkung der öſterreichiſch
ungariſchen Streitkräfte in den chinefiſchen Gewäſſern beſtimmt
Von der Entſendung von Landtruppen wurde mit
Rückſicht auf die geringen materiellen Jntereſſen welche Oeſter
reich Ungarn in China zu vertreten hat ab geſehen
Geſchwaderkommandant wird aber immerhin in der Lage ſein
wenn die Verhältniſſe es erheiſchen durch Ausſchiffung eines
Landungsdetachements ſich an der Operation der fremden
Kontingente zu Lande zu betheiligen Die Entſendung der
genannten Schiffe verfolgt den Zweck die Bereitwilligkeit
OeſterreichUngarns zu erkennen zu geben mit den übrigen
Mächten an dem gemeinfamen im Intereſſe der Humanität
und Civiliſation unternommenen Werke auch öſterreich
ungariſcherſeits mitzuwirken Die Solidarität Oeſterreich
Ungarns mit den anderen Mächten findet ihren Ausdruck in
der dem Geſchwaderkommandanten ertheilten Weiſung in allen
auf die militäriſchen Aktionen bezüglichen Fragen im engſten
Einvernehmen mit den anderen Admiralen vorzugehen

Die Politiſche Korreſpondenz iſt von der japaniſchen
Geſandtſchaft in Wien ermächtigt auf das entſchiedenſte zu
erklären daß Japan ſeine Betheiligung an den
militäriſchen Aktionen in China ſchlechterdings an keinerlei
Bedingungen geknüpft habe ſowie daß eine Allianz
Japans mit Ching in Tokio abſolut nicht ins Auge gefaßt
worden ſei und gegenwärtig nicht erwogen wurde

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Auf ſeinem Marſche oſtwärts ſo berichtet Reuter s

Bureau traf General French ſüdöſtlich von Balmoral auf
welche jedoch bei ſeinem Herannahen flohen

Die Buren ſagen ihr Feidzugsplan ſei den Kleinkrieg bis
zur Präſidenten wadl in Amerika fortzuſetzen da ihnen Jnter
vention verſprochen worden ſei falls die Demokraten ſie en

Jm Freiſtaat rückte General Rundle gegen die Buren

vor nahm den ne zieht Gnach Fourisberg zurück die Engländer folgen ihm um ihn
unter den brit Truppen herrſcht viela umzingeln u Tber W ſind mehrere Todesfälle vot gekommen



Predigt Anzeigen
Am 7 Sonntag n Trin den 29 Julk predigen

u U L Franen vorm 8 Uhr Diak Grüneiſen Vorm
10 Uhr Archidiak Pfanne Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde

ilfspred Riedel St Ulrich vorm 8 Uhr Oberprediger
ächtler Vorm 10 Uhr Diakonuns Heintke Nach der Predigt

allgem Beichte u Abendmahlsfeier Derſ Vorm 11 Uhr
rancke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenzimmer Derſ
achm 2 Uhr in der Kirche Linpergotterdienſt beide Abtheilungen

Oberdiak Richter Freitag d 3 Aug vorm 10 Uhr allgem
Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe St Moritz vorm
8 Uhr Kandidat Donath Vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann
Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr Paſtor Niekſchmann Neu
markt vorm 8 Uhr Prof Clemm Vorm 10 Uhr Diakonus
Wagner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
St Stephanus vorm 210 Uhr Hilfspred Buſch Vorm11 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Pagius Gemeinde
in der Stephanuskirche vorm 8 Uhr Gottesdienſt Hilfspred

v Bröcker Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Donners
tag abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6 Derſelbe
Glancha vorm 10 Uhr Hilfspred Keller Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Mittwoch vorm 10 Uhr
Beichte und Abendmablsfeier Oberpred Knuth Donnerstag
abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge I Mauerſtraße 7
Diak Witte Freitag abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Oberpred
Knuth Jm Panl Riebeck Stift vorm Uhr DiakWitte omkirche vorm 10 Uhr Dompred Lie Lang
Abends 6 Uhr Dompred Beelitz Akademiſcher Gottes
dienſt vorm 8 Uhr Profeſſor D Loofs Johannes
Gemeinde vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Der Kindergottes
dienſt fällt aus Mittwoch keine Bibelſtunde Städtiſche
Siechenanſtalt vorm 8 Uhr Hilfspred Tiſcher Berg
mannstroſt nachm 5 Uhr Paſtor Faßmer Digkoniſſen
hans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang luth
Gemeinde Ludw Wuchererſtraße Nr 11 vorm 10 Uhr Leſe
gottesdienſt

St Frauziskus und Eliſabethkirche Sonntag Feſt des
hl Liborius Patrons der Diöceſe Paderborn morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamtund Predigt 11 Ühr heil Meſſe Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr Kandidat
Lobitz Vorm 10 Uhr Superint Bethge Amtswoche Derſ

Mittwoch abends 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Friedenſtraße 34
Superint em Starke

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Trift
ſtraße 21 Am Sonntag vorm 92 Uhr Gottesdienſt Nachm
3 Uhr Predigt Predigerſchüler Dreßler Vorm 11 12 Uhr
Kindergottesdienſt Zutritt frei

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Am Sonntag
Feſt des hl Liborius vorm 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie
9 Uhr Hochamt u Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhaufen
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt
Paſtor Ragotzky

Kirche zu Trotha Vorm 10 Uhr Pfarrer Jung Nachm
1 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Amtswoche Diak Dr Jenrich

Handel Gewerbe und Verkehr
Concordia Bergbau Akt Ges in Oberhausen Wie die

Vowaltung schreibt stellte sich der Betriebsüberschuss
im I Jahresviertel 1900 auf 497,595 M gegen 483,939 M in 1899

551,7302n 19 29 22 5,138 951 also im 1 Halbjahr 1,402,733 M 1,915,662 M
Hierbei ist zu berücksichtigen dass das erste Vierteljahr 1900 unter

den Folgen des Brandunglücks vom Dezember 1899 noch erbeblich zu
leiden hatte Der Absatz in allen Produkten war ein sehr lebhakter

Buenos Aires 26 Juli Goldagio 139 40
Rio de Janeiro 26 Juli Wechseel aut London 19

Vanren wud Produktenbertohte,
Goetreicle

New York 27 Juli Telegr Rother Winterweizen83 Juli 82 August September 818, Dezember 82
Mais Juli 44 7, September 44 Dezember 41 Mehbl 2,70
Goetreidefracht 3Ohlſcagse 27 Fall Telegr Weizen Juli 75 August 75
Mais Juli 38

Hamburg 27 Juli Weizen
156 162 Roggen loco ruhig

loco ruhig loco holsteinischer
mecklenburger neuer loco

russischer loco ruhig 105,00 afer ruhig Gerste ruhig
Amsterdam 27 Juli Weizen aut Termine flau Novbr

177 Roggen loco auf Termine träge Oktbr 124 März 128
AntwWerpen 27 Juli Weizen ruhbig Koggen behauptet Hafer

ruhig Gerste behauptet
London 27 Juli Schlussbericht Markt ruhig aber stetig Hafer

reoht lebhaft
Liverpool 27 Juli Weizen stetig unverändert AMehl träge9 Penny niedriger Mais fest Penny niedriger

4 Petersburg 27 Juli Weizen loco 9,70 Roggen loco 6,10 Hafer
t 3,50 3,75

Zuckoer

London 27 Juli 969 Javazueker looo 13 feet Rüben
h Rohzucker 12 sh i d Käufer 12 sh 5 d Verkäukfer

Paris 27 Juli Schluss Rohzucker rubüg 885 loco 35
à 355 Weisser Zucker fallend Nr 3 per 100kg Juli 38 Aug 377

t Okt Jan 29 Jan April 29
Kaffee

Hamburg 27 Juli Kaffee ruhig Umsatz 2009 Sack
Hamburg 27 Juli Vormittagsbericht Good average Santos

Sept 43,00 Gd Dez 43,75 Gd März 44,50 Gd Mai 44,75 Gäl
amburg 27 Juli abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Sept 43,09 Gd Dez 43,75 Gd per Aärz 44,50 d Mai 44,75 Gd
Havre 27 Juli Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler a Co Kaffee good average Santos per Juli 51,75
per Sept 51,75 per Dezbr 52 50 Behauptet

Amsterdam 27 Juli Java Kaffee good ordinary 37,00
Petroleum

Hamburg 27 Fuli Petroleum fest Standard
7,05 Br

Bremen 27 Juli Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum
loco 7,35 Br

Antwerpen 27 Juli Schlussbericht, Raffinirtes Type weise
loco 19,00 ber u Hr per Juli 19,00 Br per August 19,00 Br per
Sept 19,25 ßr Behauptet

New Vork 27 Juli Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Refined in Cases 9,35
do Credit Balances at Oll City 127 00

Spiritus
Nordhaunsen 27 Jul Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 65,90 67,00 MM desgl 40 Vol 59,00 61,90 M
Hawmburg 27 Juli Spiritus till Juli 17 Juli August

17 August Sept 17 G Sept Okt G
Paris 27 Juli Sehlussbericht Spiritus ruhig Juli 36,00

Feottwaaren
Aug 35,50 Sept Dez 34 59 Jan April 24,00

Oelsanten Osle
New Vork 27 Juli Telegr Schmalz Western steam 7,15

do Rohe und Brothers 7,35
Hamburg 27 Juli Rüböl unverzollt rahig loco 61,0
Bremen 27 Juli Schmalz ruhig Wilcox in Tube36 Pfg Armour shield in Tubs 36 Pfg andere Marken in DoppelEiern 37 Pfg Speck stetig Short clear middling loco Eig

Juli Abladung 39
Paris 27 Juli Schlussberlcht Räböl ruhig Juli 66,75 Aug 65,25

Sept Pe 63,25 Jan April 62,75
SAnitwerpen 27 Juli Schmalz per Jull 88

SAmerelon
Petersburg 27 Juli Hant loco Leinzaat loco 18,50

Futterartikel lHamburg 26 Juli Oelkuchen fest Rapskuohen 105 130Leinkuohen i M Palmkuchen deutsche 110 M Codosnuss

white loco

icke 1 sh 4 d burg Pfg die Tonne bezahlt

kuohen 130 155 M Baumwollzaatkuahen 125 140 M Palmkernzehret Glaegow 27 Joll Vorm 11 Vh90 95 M die 1000 K enwhen i Uhr 5 Aln Robelseon Aixeg
Chemisohe Produkte 27 Juli ohluss Rohoison Mixed aLondou 25 Jall Ohinaipeter ord 8 en ratt Seh a e i e I e S nWolle Banm wolle jautken sich aut 99,087 Tons gegen 301 s20 e Aen Ztores doB 27 Juli Zeh der im Betriebe betſalichen Hoonoten ben z3 r rer 7 aumwolle Rubig Opland middl loco Den Jahn trie ichen Hoohöfen beträgt 83 geren 83 n

TLiver pool 2 n itw r Ameterdam 27 Juli Banoazinn 84

zielle otirungen eAmerican ordin Hir good t7 l rn m g u 4 Wagsseratände bedeutet über unter Null,
middling 527 awoih fair Saale und UVnsatrut Falgood middl J 59 good fair 6 WehPemam i i fair M G Broseh z Artern Brückenpegel 26 Fuli 0,48 27 Juli 40 o s

kir öi Bh r J i Weiesenfels Oberpegel ad 2,48 2,42 61Cears falr 5 en üuly zood a wolle M rag 27 473 28 47 21ygood kair 4 e S Afiehe S Hrerrae TEgyptian brown fair 57 Oomra good 445 t e Vnerpege T 4 156 7 7r e 277 o Errzdur wegte 4 t 21Pern rough tair Seinde tully good 48 e h r 1 21 2good kait g 7 m a do Unterpegel 2 0,56 4 0,54 21 e 4 gv Bengal fully good Moldau Iser Bger BElve2 naoder en fur z ne T Jan Faſſ Nuens Ja dW

Metalle Budweis 26 0,0 Porgau 27 4 272 uLondon 27 Juli Chili Kupter 727 ILatrlI 3 Mon 73 Leirl Prag 2 0,14 12 Wittenberg 1,39 2F Juli Blei epaun 177 IAtrl engl 18 Latrl Zinn n waian 15 n 17 214 atr y 195 Letrl nun 8 ar 5 SLongon 25 Jan 5 ünr nachm Kupfer stetig 72 Pfd Sterl Fardubita 6,99 11 Magdeburg i 1 J15 3 Monate 73 Pfd Sterl Maier Sehi usepreise 72 d Brandeis 640 6 Taugermünde 41 871
8Sterl 15 d bis 73 Pld Sterl best selected 78 Pfd Storl Melnik 910 15 Mittenbergzo 35 2

etrong sheets PId Sterl s Zinn Straits stetig 143 Pfd beitmeritz 0,00 15 Dömitze Peg 26Sterl 7s E 3 Monate 139 Pfd Steri 10 englisches 146 PId Sterl Aussig 27 4 0,1551 3 IAuenburg 27 4 9,92 6
10 Blei stramm epan 17 Pd Sterl 17 en 6 englisches 18 I j Dresden I 101 15
8Storl 28 6d Zink fest gewöhnliche Marken 19 Pfd Stoerl 13 Aussig 27 Juli Von den oberen Plätzen werden 63 em Fall à
93d besonderes nominell gewalates schlesisches 23 Pfd Sterl 19 s meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass, Fracht aaoh Magäe

Kuohen 120 140 M Cocoenustkuehen deutsohe M Eränusze
Wiit Unterhaltungsblatt

Sangerhäuser Masch 22 208 006 Deuntaohe Hypoth PfandbriofeſConcordia Bergwerk 21 304 006
Berliner Börs an Cement 14 139 260 i Rortenvrier o Consolidat Be 25 356 250

6 Schäfſer u Walcker 3 73,40ß Consol Marie 4 77,260vom 27 Juli Schlesische Cement 17 27 80 Anh Dessauer Pfäbr 4 99,496 Duxer Kohlen kon 9 177 50 b
Ergünzung zu den Notir e 14 213 20649 D Gr K B IV rz 110 3 98,490 Gelsenkireh Gussstahl 14 1785 S unzen 8ijemens Glas Industr 17 2e8 o do V rz 100 3 92,006 IIarzerEisenw Iät A 25 162,00

m gestr Abondhblatt Siemens Halske 10 167,00b26 do VI unkb b 1900 4 98890 Inowrazl Steinsalzb 4 74,000
Bau v t Stettiner Cham Didier 30 337,50b260 do VII unkb b isös 4 99,9060 Kattowitzer 14 212 42

Boriin Woeheel b Rom 6 en e 12 10 e l t e rigrr 7 er Köln Rottw Fulv 192,0 do do I 4 9 Leo poldsgr Edderitz 100Awaterdam s Brüesol 83 Vereinsbrauerei Artern 103 090 Deuts Hp Pfd VII 4 500 Luise Tiefbau konv O 82 9061Fat r r 5 Westk Draht Industrie 1 168 5 be do u Ia conv 4 68,256 do do St Pr 4 130 25 b
oudon 4 uris 3 33 Und 16 Aawb II ypothek Pd 000 9 5 5 no 251 310 25 99bz arienn 0zennauDeutsohe Fonds u Staatspap Wittener Guss 18 1218,09h26 43 i e 7 t 4 98,756e Mend Schwert St Pr 6 1131 2 b

BRarmer Stadtanleihe 3 Wilhelmshütte conv 12 122,908 do S 01 330 unk 1908 3 93,0cb Niederl Kohlen 7 1118 90
Berliner Siadt Ohbl 96 200 Zuokerfabr Fraustadt 9 162 2026 do S 46 190 uk 1900 91 5062 hein Stahl Lit C s 172,503

do do 1692 92,758 do alto v en a e er Hat ten 77 577Magdel 8t Anl 3 Hann Bod Pf I uk 1904 3 95,000t Je uoy0 4 7 wrrla Risenb Prior Oblig do o II Wurm Revier 7 1329 75 b
Westpr Prov Anl 3 91 1062 Mainz Ludw 756 76 7851 4 T Meininger Hyp Pfdb v 292 DBad Staates Nis Anl 31 82 d do v ishö a II an bis 1900
Bayrische Anleihe 8 92 59b2BOstpreuss Südbahn 4 98,1520 do 22 vBraunech w 20 Thlr I 139 49b7 do Präm Pfdbr eee Oblig v Industr V Borgw Ges
Köln Mind Pr Avuth 3 129,8960 Nordd Gr Cred Pfdb eUamb 50 r I Deutsohe Biseonb St Prior do IV V ukhb b 1908 2 406
Meininger 7 Loose 23,50bz2 IBresſau v r 0Ostpreussische 3 92,996 Allg Elektr Gesellsoh 4 97,65Oldenv 40 Thir Iose 3 122,506 an grehau 37753 Fom II V VI 1900 uk u Aschersleb Kaltworkel à

tmund Gronau B ,164 100 do VII VIII 1904 k 99 90 Bochumer Guesstahl 4
Ausländisohe Fonds Deine e 7 rosensche 2 2 Dessauer Gas 4 106 090wer Gr r re stpreuss Südbahn 5 3 107 606 e m 827o III V u VI rz 100 r Borl ob I u o 894geleitete e e net vBukar Stadt Anl 1884 a 86 75 Bisenb Prior Obligationen V 8 91,000 ar 95 600

1 1chen Get Tam l l h Se r Qauirb Päibr 1860 35 3030 Sorge LloydEgvptison iv Am 37 do Mittelmeerb stfr 4 92,254 do do 1900 h Obersohl Fisen Ind 2 95,806

r e h e u e 4 do in J 7 rr st Frz Stautsb gar 3 85,80b26 Pr Hp A B XIIe e e Brenznhen481 55 0 old Pr 4 97,/00 Pr Pfdbr BK vK

en er r r 4 e o e ä arZ 38 o ordwestbahn 5 104 500 do ukdb 1909 Bank eni 7 26 000 ter Bahn T m 9 50er do Kleinb 001 v 1904 83 09
W a e 4 67 106 a r 5 10 70bzB do m ob 1906 9 100,000 zt ire Loose 0 4/,199 0 do Comm Obl b 1907 Bank d Berl Kassenv 5149 006Mailänd 10 Lire Looseſ 13 10b s r ät A nk d Berlo Eisenb Silb A 41/ 98 50b2 Rh W Bäer I III V Berg Muirk B i Elbt S 146 706Moxikgor n 5 on r 4/,101,596 n e z Bee iz l wer u IV b 190 Cob Goth Kredit GesS e 55 10bu0 Chark As öbi 891 5 96,800 aläb 1900 Se 937322 Pöin W u Komm S 161 500

Rumän 59/5 Anl 81 fall 6 Kurs Kiew 495,808 VII unkdb 1906 4 56 56 Danziger Privatbank 7Russ Gold R 1684 s 5 Mosneo Kiew Woron 4 95,20b26 gäenihe 4 o 800 Deutsche Grundschuld 7 123,756do Orient Ami 4 Kuruk 42 do 2 317394 o Effekt B Hahn 121 766do do II 4 e 5 net i 7 do Nypoin B Wert 888Nicolai Oblig e estpr ritt I I IDresdener Bankverein 1633 h 27 Orel Griäsi 1889 4 ſeine 4 1 Esgener Kredit /,1 005
do 3 do gar 3 82 40b k7 brag aruxa 85 25620 S 100 o Gothaer r ePlurn An i Mjäsan 8 S Preussische do rundkredithb 2e e n e e ln Säehsisehe 4 1100 290 gamburg Hypoth B 8 149 090Schwed St Anl I8se 3 on e 5 T iSchlesische 4 11100,40B t Proinan 6/ 16

a l Leipziger Bank 10 163 603037 n Ftapr hre z 77 e a 4 S Bergwerks u Hätten Ges T übee er e 3 127

W T Tran s 5 de jvatb srängehe ete 5 53227 Wergehen Wiener iderf rie e No Gang reant 91
Weh e IX Ser 88,392 Arenberg Bergwerk 75 1195,00 Pr Hyp B Spielb 6/,129Ungarisohe Gold I A 41 101,00020 wie P z 4 27,306 Baroper Walzwerk 0 I164 75626Preuss Pfandbr BK 115 100
do Kr R 4 60 Ob an n r 1906 4695 90b6 all 6 1100,750 Realkredit Bank 2 164do Staats R 97 80,800 Vorhera Pae i z T D ismareckhütte l b Kheinisch Bank 9 1104,60 b

Industrie Aktien Leipziger Börse 27 JuliLien 65 266G T Fra 3 n Fzuiau J Pr r 1931 z FSuen on An c a le Gor B 63607
Admiralsgarten 4 O0b o 0 0 J nskAnnaburger Steingui 4 86,208 Central Pacifo 27 42 töh 3 i u 8
Archimedes 18 227,90 b o Em 50B Berl Chrl i Liq 5056 00b26Anatol I 2040 M 5 95,90br Thlr 38tadtobl 1884konv 93,95Bo um F i Lig 909,00 I 2640 51 587,800 32/0 Binatsanj 1855 100 90 on do 1870konr 008
Braunschweiger Jute 15 169 7560 IMacedonische G O 3 55,300202 do 67 kv 40 500 95,756 3/2 Altb Landoblig 1000 94 760
Berl Anh Maschinen 16 210,7562 Portug Eisenb O 18861 3 61,90b26 3 à I andrentenbr 500 94,75b 3 do do 500 94,750
Berliner Bockbrauerei 10 179,006 do 1889 4 82 100 DHiy Eigenb Stamm Axt Hiv v

en Genf 4 i Aussig Tepi 500 l 303 ooß 9 1eipe Elektr Woerse ſ248 00edo Union Gratweil a l2,1 73 Böhm Noräbahn 14500 do elektr Strassb 194 006n reſte Bienbahn Stamm AKtien j4 Busentienrad Lit a 2240 Gr elektr Strassb 166,000

u n h e do B 10 do Bierbr Beudne Sirmeenbahn 14 Ha r n an l v Riebeck Co 204,000Cement Bau Ges Berl 0 21 00ba6 Buschtiehrader B 13 68/ GOraz Köflach 125 750 12 I pa Kamm arnspCharlottb Wasserwerk 2 266,5060 Holberst Blankenb e 2 12 Malzt Sehkeud 165 905Chem Fabr Schering ne Jara Simpl kv Westb 4 7 7 re 16 40 Wollſcammegei 87,50b

be u e ecruWer 10107 00020 6 Dux Bodenb Lit A 4tsch Am Werkz 10 297 2 Skehs Kammg 79,90Behe 28 288,750 Ausland Rigenb Stamm u ab u u 7 2 7 8ueps A F arm 146,50
i 10 135,250 5 Marienburg Mlawka 16 ioho Webotunih u r Ponfeb s 298 150 Stamm Prior Aktien ſag e r er 200 003r Sinn i r Div Banx u Kredit Akt abr Sohönberr 208Erämannegort Sinn a r o g D Kr Tpr ſ188 280 9 Tür Gang h 330 5e5Freund Maseh an J 236,500 Böhmisene Nordbahn 5 Dresdener Bank i47 750 amm Pr 230Görlitzer in 6 154,9 Galiz Karl Ludw 5 73 Gothaer Privatb 132,508 8 h ür Br 27Hagener Gusratabt 13 152,5020 Gras Kötaobh I 16 Lerpiger Bank 161,25b20 367tt 537 peis 9 tzer Par u S A 147 906I P Geenn 12 244,59b20 r 3 W o 2 Hypoth B 134 500 r marg 50ba20 Kronpr Rud St Soh Kred u Sparb 119,500 z lig 36e r 7 108 h endete rer See Bann ab h Zoeterte geio PrUoKenb C SO0euterr Nordweetb 5 Zwiek 113 50 a Zuu 108,252 do B Elvethalb 8 25,250 r Anual Vigonb Pr Oblkern Er eng e x l Industrie Papiere e i tegr 88,520Kö n üsener Bgw 37 55,06 x 14 Chemn Werkz Zim 168,256 4 Böhm dor n a 97 50do eonv 6 88 b 18 Oröllw Papiertabr g za ar 636 Gr eKurfürstend Ges i Liq Ivangor Dombrowo 5 4 40 do Sehbldvsehr ob e W r o l 5 100Veloce ital D o 47 100 Kurs Kiew 9 9 Drewitz Rattm oa e e o 25 n Wartehau Terespol 5 2 W M Gonderm Ew 1868/ 1Malzerei Wrede 102 Warschau Wien 26 Stiler Vorz A 123,000 do de TMagdeburger Baubank 2 252 22 Geraer Jutesp u W 269,90B 3 Dux Bodenbac 871 151000Magdeb Strassenbahn 9 165 00b26 12 Germavia Sehwalbe 140,026 59 do Ew 1 uM hreuer ſ10 182 500 Gottharabahn 32, Gersd Stleb V St SA 5 iaschin mit 122,900 IItal Meridionaux 6 73 do do Pr A I 12050 ar Graz Köflacher 98,7rade z r 1 67,390 Lättieh Limburg O 69 do do do II 11906 5 do Em v 1871 u 72 13Ob Geeelisehatt 13 215,25 h Centralbahn 93,141,990 o Hallesche Str B 7 Kusehgu Oaervent 93,20

In Port Cem 12 139 006 do Nordostbahn 4 89,900 Kette Elbsch G Akt s81 902 4 Prag Puz 3 m
Orenstein Ko pel 22 201 55 do Unionhahn 79,6062 Kärbisd Zuokerfh 1I118,000 o 7a de eins Banbante l104,500 5Frae Tuwas
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